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8. Jahrgang 1921 DAS WERK Heft 5

WERKBUND-WETTBEWERB
Der Vorstand des S. W. B. schreibt unter seinen

Mitgliedern einen Wettbewerb aus zur
Gewinnung eines Signetes. Die näheren Bedingungen
sind von der Geschäftsstelle des schweizerischen
Werkbundes in Luzern kostenlos zu beziehen. Als

Ablieferungstermin ist der 1. September 1921

vorgesehen. Das Preisgericht besteht aus den Herren
Greuter, Bern; Kienzle, Basel und Steiner Basel.
Die Teilnahme an diesem Wettbewerb wird den

Mitgliedern des S.W.B. bestens empfohlen. Gr.

LITERATUR UND UMSCHAU
Wettbewerb zur Erlangung von

Ausführungsskizzen für dekorative Malereien
an den Einfamilienhäusern der Baugenossenschaft
Rehalp. Der Wettbewerb wurde auf Anregung der
Künstlervereinigung Zürich gemeinsam mit der
Baugenossenschaft Rehalp durchgeführt. Als Preis¬

summe waren Fr. 600 ausgesetzt (Fr. 300 aus
Vereinsmitteln, Fr. 300 als Stiftung von
unbekannter Seite). Die Baugenossenschaft Rehalp
stellt für die Ausführung der Malereien Fr. 1,800

zur Verfügung. Der von der Jury an erster Stelle
prämiierte Entwurf wird von seinem Verfasser um

(Forts, auf Seite XXI.)
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KERAMISCHE WERKSTÄTTEN
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FÜR HOLZ-, KOHLEN- U.
SPEZ. ELEKTR. HEIZUNG
BAUKERAMIK/BRUNNEN
CHEMINEES / MAJOLIKEN

WETTBEWERB
zur Gewinnung eines Signetes

für den Schweizerischen Werkbund

Ablieferung I. Sept. 1921. Die näheren Bedingungen sind

kostenlos von der Geschäftsstelle des Schweizerischen Werk¬

bundes Luzern zu beziehen.
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HEIMARBEIT
IM BERNER OBERLAND
HANDGEARBEITETE -=>~~~^o~^~~~~<=>
KLÖPPELSPITZEN/HASLI-STOFFE
FILETS UND HOLZSCHNITZEREIEN

HAUPTSEKRETARIAT IN

GOLDSWIL-INTERLAKEN
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